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ttumr. 6. Montags denyten Februar 1789.
Wöchentliche OstFriesische

Alizeige» und Nachrichten
Avertissements.

1 Es ist zwar unter dem r6ken Februar 1784 bereits verordnet , daß für die
beständige Offeuhaltusg aller Wegs, besonders aber der Postwege gessrget, uuddiekvm«
muaen Key 5 Rthlr. Strafe zur schleunigen Wc-gräumung des Schares Mesmal mrgehal¬
ten werden sollten , da indessen dennoch abermals darüber geklogct ist , daß die Posten
durch den gefallenen und zusammen gewchekrn Schnee aufgehaltcn worden, ss wird ob«
grdachte Verordnung hiemit nochmals erneuert , und dabcy zugleich festgesetzet , daß
diejenigen kommunen und deren Bauerrichker , die nicht ohne Anstand und ohne bey
einer vorgefallenen Sperrung der Wege , erst die Ordre der Beamten abzuwatteu, als
welche gleichfalls nicht erst die Requisition der Postämter entgegen sehen müssen , An¬
stalten m der Commune zur Aufräumung der Wege treffen , ohnsehlbar in die com-
umirte Stcaie von 5 Rrhlr. genommen werden ssüen.

Wornach sich also sowo ! die Gsrichts-Obngkeiten , als auch die Csmmunen und
Bauerrichker auf das genauestezu achten haben , damit der Lauf der Posten auf keineWO durch Saumseligkeit in Aufräumung gesperrter Wege gehemueet werden mäge»Signatum Aurich den I9teo Januar 1789.

Königl . Preuß. Osifrirsische Krieges- und Domai'nen -Cammer.

2 Da dem Vernehmen « ach Nachdrücke von den Werken des höchstfelige«
Königs Friedmch Id. zum Verkauf angeboten werden ; So wird jedermann bey der ia
dem bei; rechtmäßige» Verlegern Voß und Decker und Söhne in Berlin cvtheiiten Pri«
vilezis bestimmte» Strafe gewarnek , sich damit nicht abzugeben , vielmehr von dem
geschehenen Anerbieten archero Anzeigezuthun . Aurich den ry . Januar 1789.

König!. Preuß . Ostsrieß . Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
r Auf gesuchten und von einem WohllSbiichen Stadt- Gericht zu Norden er«mmen Enssensum re alienands ist der hiesige Bürger , Brauer- uns Geneoer Brenner

Mons . Menno Meuuen Hadben a»S frsyem Willen gesonnen , sein von ihm selbst br«
woznt werdendes Haus mit « rau» und Brenaerey - Geräthe , nebst Garten und Kam»«,
tveches ausser der großen Stadts-Brücke stehet , im Oster- Kluft 8ken Rott sud No . l 29M Wwchschsst schön gelegenem iL . Febr. a . c . durch die zeitigen Aebiles Rakhsherm
Ivcnchchach und Uvcn bffeMch verkaufen zu lassen , «m solches bevorstehenden Map««iwttes. Lonbi«



bosditiorres find Key denen Aebilibus gratis emzusehen ^und für die Gebühr ab¬

schriftlich zu haben.
Auf erkheilken gerichtliche« ConstnS eines Wshllöbl. Stadt - Gerichts j«

Norden sind dis Erben der wen !. EMeme Jan Hmrich Lsders und Tarife E -ben als

Cusabech Bohlen desTestatons Mutter dcreu Kmser an e -nem , sodann der Testat ; ici«
Mutter Ekje Willms «nd deren Lsckter sm andern Tö -S!e , ans freyem Will«« ge-« ,

«eu , ihrer weyl. Erblassere uschsi-lsssm -' s Haus und Ga - tm cum am-eris -n der We-

ster- Sn affe Norder- Kluft sr« Rstt Ko . ? O9 g-i .-gen , worin bisher dir Die , brouerq
und Gesevci breunercy m?t gutem Su .ceß getrieben , e-m r 6ttn Februar a . c . durch die
Aedib s Rachsyerwasdke W ?»ck--p?cl - und Uvea zv Ron en össrnkdch verkaufen zu lasse«.

Dieses Haus cum ausexis kann bcvorßeheud^n May vom künftigen Käufer bezo¬

gen werden.
Ruf eines WohlM . Stadt - Gsrlchts ;u Norden erkheilten Eonftns iS bei

weyl . Kupfer- Schlägers French Prasser Wirtwe aus freyem Wtkea eo .' ichloffr» , ihr da«

ftibst an der Oster -Stt - ffe t« Oster Kluft t Roll No . stehendes Haas nebst Gar¬
ten dm lütea Februar» dmch die MMN Aedilks Rnthsderrn Wencksbach und Um

öffentlich verkaufen zu lassen.

2 Reemt Jacobs will sein in Wirdum stehendes Haus mit Garten auf erhal¬
tene Trlanbuiß am Ichten Januarius des Nachmittags l Uhr in Wirdum öffentlich ver¬
kaufen lassen ; die Bedingungen stad vor heb bey dem Iuflitz-Csm .Marius undAurwii-
«er Schriten in Grectßrl zu erfahren.

z Auf gerichtlich ertheikte ComWißion istWert DirSs Vorhabens , semle
Oldendorp inNieder RviocrlLrrdstehendesHau», nach der LuMiener -'Oromrng dem Meist-
bietenden amn Febr . in seiner Behausung zu Hatzum öffeatlich verkaufenzu lassen.

An cbm- dem Tage und Orte wollen Ssert Janffen ux . noie , S . Harm-
Eilert Dirks mir gerichtlicher Bewilligung ihre zn Hatzum stehende Behausung enin all-
«exis dem Mristbietendm öffentlich verkaufen lassen.

4 Der zur Cnnevrs-Masse deSstveyl . Jchas « Hlnrich Jsusse« , Küstrr zu M
ckerwarfen i« Kiichspie! Blerffnm gedörigr auf 166z Rthlr . taxirt - Platz , soll am nächst-
künftigen 2zren Fedr. des Nachmireags um L Uhr in Wrttnnmd zum dritten nss !cM
mal in der Wittwes DrSers Haus ssbhastiret und dem Mcrstbrettnben zugeschiM
Werben. Wittmunb im Amtgenchte Len r L . Ja « . 1789.

5 Gerd Janffen Kiene Mtkwr auf dem großen Dehn will freywillig ihre
sämmtliche Mobilien und Movmiie« , svvrv» des RachmUrsas den zw « Fcbr . Haus nut
Land , wie auch cm Watt. Schiff mit Seil und Trn ! ,

'
in Frcke Gönck-ir Hass yaseG

öffentlich verkaufen lasse«. CoLdirwRes ßud bey dem Lü^ nsions - Rath Reuter eill-
zufehen.

Harm Hinrichs Börgemauu will sein «eucs Haus auf Sem StteugW
Ktzo Lantzius Bemnga Lehn nebst i viertel Platz kagd , den loten Fevr . des Mittag

«V



MN I Uhr auf dem neuen Wehn m Cosrad HauZe« Haus öffentlich verka ufen fasse«.'Conditiones sind bey dem ComAiKrv«s-R «kh Ämter kinzufthra.
Des Caspar Frerichs Lucht auf Dseckzetel Mult Schiff nnt Seil und TreffMtz den loem Fedr. in Tmrrsd Hauckes Hans aas dem amen Be hn, wegen restirenöerTnmiss-Geldrr und Koste « Werdern « ö§r»ttich - rrkaust.

6 Der R «tds -C« »jrSist ? . HoK zs EMen ist freywMg entschloss« », das vonihm anjetzk selbst bEichrtt werdende , i» der große« Faidsr - Strasse inLsmp . r§ . Nö . LZstchense sasrhgiiche , OvPersnerMtte «»» mtt vieiss CsMH»sditakeu »ersehene Hsusund Garten csm annexi« dnrch dchge« Ver -»vt««gS Departtmem am zostm Jan . , ss«d-»u 6ten und i ; tt»i § ebr. l/8s öffentlich auspräftnrire« und im letzter« Termin» demMeOiete-iden losschlage» z« lassen.

Des wepl . Müllers Jan Thvleu zu Petkum nachgelassene Wiktwe, KinderVÄ Erben sind mit gerichtlichen Csusens Theiiusgrhalber reiolviret , ihre zu Emden be-
lkgcne Jmmsbtlien, als r ) ein Wohnhaus stmimt hlirter!i«gk«dea großen Karte» in derBslttn-PsortS ' Strasse in Eomp. r2 . No. 18 ec 19 . taxirek auf 1000 fl. Holl . 2 ) EinHiwsdaneben No. ro . laxün «« f 222 fl Holl , und g ) noch ein kleines Haus dahintenim Bolten Thors breiten Gonge lariret auf zzo fl . Holl. ebenzalls am zo . Jan . , 6te««üd : z . Fekr . r ?8y öffentlich feMete« und iin letzter « Termms dem Meistbietende«losschlage» zu lassen.

7 Zufolge des zu Emden und! Norden affigrrteu Snbhastations . Patents sollder dem vormalige» kaffirer der Heringsstscheren . Evmpagme Joh . G . Hickman» zuge¬hör,4;, zs Emden über der Bluhmdrüete in Comp. 12 . No . 146 beiegene, ans
' 222 Gul¬den holländisch gewürdigte Garten rum annexis , zur Befriedigung bemeldter Compagniedurch dafigcs Beigaatungs -Departement am zs - Dec 1788 , sodann 2Aten Jan . undtzttn Zebr. 1789 öffentlich feilgeboten und im leztern Termins dem Meistdietendeu los-gWagen werden. Daun wird denen etwaigen unbekannten Real Prätendenten bemerk,te» Gartens bekannt gemachte, daß sie zur Conservation ihrer vermeintlichen GerechtsameW bis znm leztern Licttalionr Terirün und spätestens in demselben zu melden , ihre An-Möche dem Stadt Emdealchen Gerichte anzuzcigen, ansonst zu gewärtigen haben, daßsie mfl erfolgten Zuschlag damit gegen den Käufer, und ins» weit sie das obdemerkteGrund-Puck betreffen , nicht weiter gehöret werde« sollen.

Vermöge des zu Emden und Aunch affigirten Subhüstations ' Pakents so!!^ dem Schiffer Hinrich khristophers und dessen Ehefraue« zugehörige , zu Emden an
» Srrasse in Comp . Xl . No 4; stehende , auf 522 fl . höllämilch gewürdigte HausW Gama rum unnexis , zur Befriedigung des weyl . Saiomsa Wulffs Erben, durchvasqes Bergantnngs Departement am zoDer . 1788 , sodann 2 z ken Jan . und r g Febr.t > 8y KffMijch sengem, :>-» und mi lezttrn Termino Sem Meistdirtenden losgeschlagen-Auch w>rv denen etwaigen unbekannte» Real - Prätendenten bemeldttr. Hausesvff^nnt gemrchkt , daß fi? znr ssonscrvirung ihrer vermeintlicher. Gerechtsame sich bis zur»Wem imilgtMj. Lmuin und spätestens ig demselben zu melden , ihre Ansprüche dem

^ Skadt



Stadt Gmdensche » Gerichte anzuzeigen, ansonst zu gewärtigen haben , baß fie nach er-
salgtem Z-Mlag damit gegen den Käufer und in so weit fie bas bemerkte -Vau- cum «»«
»Vis berreffn , mcht weiter gehöret werden sollen.

Zufolge des zu Emden und Esens affigirten Subhastations-Patenks soll dai
dem Schiffer Jan Srboitzs aus Wefteraccumer Syhl zugehör ge, zu Emb - n in bvFM
Müyde liegende Smakfchiff, de Vrouw Teta genannt , welches pl- m . 27 Jahren all,
»hngesehr 6 ; Rocken ?ast»N groß Md von vereydeteu Taxatoren auf - 700 st . holländisch
« würdiget jst, mit denen dazu gehörigen Gütern und Geräthschaften , zur Befriedigung
der Kausteute Hubert Bars Derdevne et Ls« p. zu Ostende am 30 Dre . 1788, fodm«
23 Jan . und 13 Febr. 1789 öffentlichzum Verkauf auspräsentüet und im leztern ! »-
minö dem Meistbietenden losgeschlagen werde« . Uebrigens wird denen etwaigen Re «!'
Prätendenten bemeidken Schiffes bekannt gemachet, daß sie zur k-nservatio» ihrer »»<
meintlichen Gerechk-sme Kch bis zum lezteru Licitakions-Termm und längsten« in selbige«
meiden und ihre Ansprüche dem Stadt Emdenichen Gerichte avzeigen können , ausunf
gewärtigen inüff n , daß sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käufer und m s,
« eit fie das vorbemerkte Schiff mit Zubehörden betreffen , nicht weiter gehöret «
heu sollen.

7- Da der Verkauf des Kaufmanns Jan Brunns beschriebener GZttt ««>
krssrn Waarenlager von Löchern , Greinen, Siamoisen , Damaste« , kattunen , ?»!-
« inten, gewiffer Ursachen halber , an dev vorhin bekannt gemachten Lage nicht hat»«
sich gehe » können , so wird solches zur Nachricht hiermit bekannt gemacht , daß eir an¬
derweitiger Terminus dazu auf den 17ten Februar» ist anbsraumct worden, kiebhabn
könne» fich am erwähnten Lage zu Jemgum in des Vögten Hause ciufiude« und kaufe».

Auf gerichtliche Ordre sollen des Wirtje Jsnffen Wiktwe beschriebene O
ter , als ein Cabinn , Wand - Uhr , r Stelle» gut Bettzeug und so viel wie erforderlich
ffi , zur Desriedigung des Hausmanns U. W. Ellerbrock, dem Meistbietenden am irl»
Februar Key bemeldker Wlttwe Behausung auf dem kandschafliichea Lunder Polder Ss-
pMch verkaufet werden»

Am izten Februar sollen des Ja » Fux beschriebene Güter in JcmM
zur Befriedigung des G- Engeibarts in Wehner , dem Meistbietenden öffentlich »erkau¬
fet werden»

Am igten Februar sollen des Dirk Harm « beschriebene Pferde in der Di-
tzumer Hamrich zur Befriedigung des Jan Ciaaffen , öffentlich verkaufet werden.

8 Avf gehörigen Orts nachgesnchte und erhaltene Erlaubnis wollen die HM»
Kirchverwaiter zu -Greetsiel einen Theil des Orgelbodeus in der Greetsieler Kirche B
Erbauung neuer Kirchenstühle am 2oten Februar nächsikönfLia des Nachmittags iW
zu Greetsiel in des PosthalterS rc^ Dispcn Behausung öffentlich verkaufen lassen. Dl
konditisnen können vorher auf Verlange» ^ gezeigt werden.

9 Wevl. EttieLiaden Erben zu Cngerhave wollen fteywMg, vermöge Mep
höchst erchkilteu konsens, nachstehende JmmMia , separat , als rs



!k> i ) ihr Warf - Harrs zu Cngerhatze , eum auuexis,» 2) zch » Diemach 'n Merkhland daselbst,
g) acht und zweydrittel Oiemathcn Ett - und Bauland daselbst , sodann4 ) einen Bau -Acker , mit der Condition , daß darauf ein Hans erbauet werden soff,ai den 18ten Febr . der Mittags um r Uhr: :in Bette Dinkgräve Haus , öffentlich »er»« kauft« lassen. Conditiones find bey dem Commißions -Rath Reuter einznsehen.>!i,

sch n Vermöge des auf dem Rathhause hieftibst affigirtenSubhastakions- Patentsrz nebst beygesLgter Laxe und Condittonen soll das im Wrßerkiust 6. Rolt No . 476.n» as der K-rchßraffe hirselbst belegene , und auf 425 st . eidlich abgeschätzte Haus und Gar-w teu , des Arbeiters Hans Tiarks , in Sreyeu auf den s Januar , den r Februar und
»l> den 2 März a. fut. präfigirren Llertations .Lerminen , des Nachmittags um 2 Uhr , m!l> dem Weinhause öffentlich feilgeboren, und in dem lezten Term -no , ohne auf nachherigeA Gebote weiter zu achten, dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
»f Zugleich wird such allen etwaigen unbekannten Real . Prätendenten dieses Hausesst hicmit bekannt gemacht , Saß sie zur Conservativ» ihrer Gerechtsame sich bis zum lezte»V kiciiations Termin und längstens in diesem Termin desfaS « zu melden , und ihre An¬

sprüche dem Gerichte auzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtige» habe», daß
. sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, in so weit sie das GrünöstÜch

7 betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen . Signatum Nordä in Luna den i8 Ns-
^ »emb. 1788.

^ 12 Vermögedes an der Ewder Anitsiebe, sodann zu Jemgum und Leer affigir»teu Patenii, mit beygefägLrn Verkanfs-Brdingnagen, sollen nachfolgende, zur ComurtMW des Jan Brsns zu Jemgum gehörige beide Jsmobilia , als
. a) ein Haus, an der Oder-Flethmer-Strassr zu Jemgum stehend , und auf 369 Gk
1 in Golde zrwärdigek,
,,

b) ein Hau«, an der Creuz-Strasse zu Jemgum stehend, und auf 417 Gl. tu Golde
E, grwürdiget,
^ «« rzicn Jan . und rz Frbr . auf der Emder Bmtstnbr, am 6ten Mart « 1789 aberi« Jemgum öffentlich feilzebsteo , «nd dem MMbietenden zugeschlagea werden. Lust»hstwde können alls sich zur bestimmten Zeit einfiudes, und ihren Dsrreii suche».
, ZsWich wir- a«ch allen etwaigen »«bekannte» Real-Gläubi- rrn obgedachter Hj «Gebissit brks«nt gemacht , daß sie zur CsaservaW » ihrer etwaigen Gerechtsame sich bi«. M letzten Acitasionstermia , und längstens in diese« Termin, desfalls z» melden , undihre ttwaige Ansprüche dem Emder Amtgrrichtr auzuzeigen, bey dessen Entstehung aberi» -rwLrtiaru habe«, daß sie auf erfolgten Anschlag Hamit gegen dm neuen Besitzer und
,

- ft «eit sie das Immobile betreffen , nicht werter gehöret werden solle».

! » . . . ^3 Vermöge der hier «nd bey dem Stadt - Gerichte zir Emdes affsirkew
. ^ "bastations - Patente nebst beygefägten Condrtiorien , Jnventario und Taxatloas»"

Aocyll , roll das hier am Siel liegende Schiff des hiesigen Schiffers Jan GerbetBM , welches mit den AwentarlenstüSen auf 1602 ss. Holländisch eidlich gewürdiget, in dreyen auf den Aten Febrnarii , den Zten März und den dien April a . e.' Licikatiousterminrn des Nachmittags 2 Uhr im Wemhause öffentlich seilg -boke«>n dem ftjten Termino dem Meistbietendenzugeschlagen werde« , btt»



ys

Züg' sich wird auch allen etwaigen Realprätendente» diese« Schiis hlmii
bekannt genurcht dsß sic zur LoGrvÄion ihrer G rechtsame sich bi« znm lezt . n Aeltai .oi,«-
Lermm, und längstens in diesem T "rmM dessallk zu melde !« und ihre etwaige -Ansprüche
dem Gerichte auzmeig«», bry drßrn Entliehnag aber zu gewackeu haben daß sieauf N ich¬
ten Zuschlag damitgegen den nrnen Sesizzer unv iuftwrit ff.- da« Ca-ea der Schits srchjk
öktteffen/nicht weiter gehöret werden sollen . Signatum NordL in kurig den z. Jau . l ? »».

Amtsverwalter Bärgermeißere und Rath.

14 Die dem Redelf Erms zu Loquard abgepsärdete Güter , HousgeiM
k Pferd , Kühe und dergleichen , sollen am 9 Februar öffentlich »erkauft werde» .

Wey!. Menffe Frerichs Erbes wollen am loten Februar 18 Diemch
Landes mit einem S -' rrch Deichs bevm tzvnnir allen Syhle , in des Johann HiUerr Ol«
Haus daselbst öffentlich vechemen lassen.

Weyland Hinrich Behrens Wittwe will am 26ttu Februar das von ihre«
Enkel Frerk Henrichs angeerdte Land , als

ro Dremakh 76 Ruthen in der Friedrichs Grade u» d 174 Ruthen CaroliM
Groden Deichs,

in des Otto Mariens Behausung auf CarolinrmSxhl der Ausmiener» Ordnung ge«
verkaule « lassen.

rz Des weyland Mrger - Fähnrich Chrlstopher Brants zuWittmurd nachga
lasse«« Mobilien und Moventren , al-e- hand Ha, !Sq <rärhe, Schränke, Tische , SM,
Spiegels , bcdcksmen , Kupier , Meßisg , Zmn , Gold und Silber , 2 Taschen - uÄ
i Wand Uhr, Bett« und Bett - Gewand, ge- und uugcschnitrrue Seinen, süerle«) Msssb
und Frauen - KleiSung , verschiedene Sorten rochen- weissen - süssen uns Mrilaga Wes»,
Arrw , rheinschen - franschm- und Kirschen - Bramitweis , Genever,wre auch Speck M

Flcffch , sodann Hausmannkgeräthschask , als Wagens , Egden und Wäge , Heu, HM
und Rocken auf dem Baden , Scroh und Lors , 6 Kühe , 2 Enters, i Füllen, s Pfsrtt
und dergleichen , solle» ain r ? Februar und svlgensen Lage« in des Desunclr DeD
sung öffentlich verkässt werden.

16 Vermöge des bey dem Amtgerichte zu Wittmund und Stadt -Gerichte i«
Esens affigilten Ssbhaßakivns - Patrnki und dewlelben bepuchngren Lsnsmsnen , D>
die zur ssoacurs- Maffe des Gerrit und Harm MAien gehörige Jmmodrtm , j» W>Ü'

nwnö , als
1 ) ein Häns cum annexis,
2 ) ein Garten hinter dem Schlosse, ö
z ) eia Frauen )
4 ) eia Manns - ) Kirchensitzs
§ ) ein Manns « )
6 ) » ier «rnd
7 ) zwev Gräber,

welche respeckwe aus z ; z Rthlr . , Rkhlr. , zz Rthlr. , 26 RM , rv Mi
ü Rihr.



6 SM '. « !-k> 4 NM. , nach Abzkg der Laste« , eidlich gewürdiget worden , in drepenLemiiren- als 2 ? Febr. .- LZ Mark . nnd 22 Aprll d. I . in der Frau Wittwe DeckerNebavsasg , öffentlich ftilgebochen und im letzten Termins dem Meistbietenden luge«schlagen werden.

17 Dm i2ten Feßr. e. er. soklen einige Schulden halber couftribirte Güternach i'rha .'kencr gerichtlichenLommiZloa , in des 'Gastwirths Gerhard Hkckmmms Behau«stiag in Neustadt - Gödens meistbietend öffentlich verkauft werden-
iZ Die Direktoren der separaten reformirten Armm - Easse in Leer sind gefon««eo , die Baumaterialien der sngekauften alten Kirche daselbst , als eine große AnzahlDalken , Dielen , Richels , Pfeiler von Eiche» und greinen Holz , alte und neue theilSnicht khcils gang beneidete Kirchenstühle , verschtrdeses Bley , Dachziegel und eineMkM Waukrsteincn , am Löten und 27ten Fcbr. öffentlich verkaufen zu lassen.

Die Erben von wcyl. Herrn Cour. Zytsema in Leer wollen am szten Febr.'«f«r iiemliche Sammlung Bücher , verschiede « Wissenschaften betreffend , auf dastgrrSchul ? öffentlich verkaufen lassen.
Tiaki'mg Hicken ist Willens , ohrrgrföhr 2Z milche und bare Küpe« , ami6te» Zebr. bey seiner Lehsusung m Bingum öffentlich verkaufen zu lassen.
Derend Dicken Speyart ist gesnuneo , seinen Garten ;u Leer in dem Steen»baigigange »nd zwey L -tzsteLes in der EsaiM !. Lucherischen Kirche , am LdteaKebr.zu Leer auf der Echtste üsserrttich zu verkaufen.

19 Des Sievert Jar .sse« Schulte auf dem Rhauder -Vehn angekaufter DehnPlatz wird avsmr-rs den rzteo Febr . des Vormittags »v Erm-MMt - Harste daseiMwch?ii Mdezapker Lemun - n und Kesten wiederum öffentlich vertstu 'l werden, eoa-dilisiikt sind Key dem Anrmtener Hölscher emzujetzcn uud für die Gebühr in Michrstejli veköAmeu.

22 Werniöae des kevm Amkgerichte zu Leer und dem StMg nchke zu EmdesMsirte» Lubh - sta ioos- Pattul ! zvilc » es» de«e» zum Nachlaß des wepl. KautmannSEevra^ Zntseiua uad dessen auch w. yl . Ehefrauen zu Leer gehörige ImiLomlten , so!«tzease , «lö
r ) das große Haus nebst Garten in Ser Dsiersirasse belegen , so von « eyl Eheleuteselbst iinr chuer unb oou verech cen Tar woe -Ä auf - 6 r. i st. Gold2) dae kleinere Hau » - r-m an - exis , Mich « auf « I8T « st «Z) einAa>tev «m Gasiwes . , hu-t - r ebe - ben » »trm Hause belege«, aus 54 - fl. «4) Mn Ba ! Aecker auf de . Derer Gaste , auf > üso K. «ae«üidizrt,

indrevmLi- ^ukions Termin ' « , hie m,t Obervorm>rttk>schaft !ich"r -" ow -stakchn auf dmrz . Mr . . Mw »nd 25 -« r? Mön eure , n-flg. ketzer « me n , t« Amt '« , ?.' zu kcer öf«skiiN,ch rvdhgSj. « , ,. «!> i im -etzlern L- : r» ' ; v VS bchalstrch Oeer»vsrBuaechaslache» Cv.-ßusas jugisch^ gen werden Die Lsadst.omu «»0 Ta -re« sinh
dm



- en Patenten Seygchcfttt , auch beym Ausmiener Schelte« einjrisehen und für die T-

bühr abschrisllich zu haben.

2r Nachdem auf das zur koncurs-Masse des Harm Ioeste« HygevehasWM

Ive behsrige zu Rorichmsor belesene Haus und Land , welches von beeidigte«» Taxatern

auf Z ; o fl. gewürdigt, in dem Bietungs -Termi» kein hmläuglich Gebot erfo grt , »»!

audcrwejtiger Terminus lieikattonis auf den i2ten März zu WarfingsVha in dti

Emme Garrels Hause angchtzt worden ; so werde» die Kauflustige vorgelade«, alsdm

ihr Gebot zu erLsucn , da denn das Grund - Stück de« Meistbietende « sitva apprck-

jisne jugeschlagea werden ssü.
Taxe und Konditionen sind de« im Amthaufe und bey Emme Garrels affigirta

Patenten aogebogen , und bey dem Ausmiener Schelten einzusehe« , auch schriftlich >i

haben . Den Liebhabern wird bekannt gemacht , baß zu ihrer Bequemlichkeit dir Zch

lungs -Termine dergestalt angrsetzt sind , daß Michaelis 1789 der erste , May 1790 di

«ndre , Michaelis 1790 der dritte, ' und May 1791 der vierte bezahlet werden sck

Sign . Leer im König! . Amtgerichke den 2 . Febr. 178 - .

A2 De kllcerea VcerciAsr kl . kl . kcher^ er en ^ oli . KLilelcer rot Lu¬

ches als tzsri ^rcl ^lc csvLrlnsorcke Luraceuren ovsr che kialarcnlcka ^ vri

vxlen chcn ttccr kl . tt . öchichchenchorlk r^ s gecctolvesrr vslgescie

harren , »!s

^
2 Dcslen in ch»r choor §ckis »̂ ,er kuk ^ err l . che kchsan Aevoerche ccAM-

voorchiß in krnchcn IctzAcnche XnKclriji Aurora ^snrrmc j,! . 0,

1 ^ 0 kaücn ßrooe es y Saarns sucl,

^ Deel in «iac closr sülas kül >l»errs che kkaan Acvocrche rlirv

in klollanä leAAcschs bl.otrlcki ^ ^> kl^eenci tzensamr , xl . m. loobr-

üen Aroot cs 7 Haares ouch,
^ Deel in äsl choor 8cklppcr öerench Dirks Aevoerchs rlrans in llol-

Irnch le^ Acnchc Xolktcki ^ lsteprunus ^ enaamr , xl . m . IOQ l-slie«

grsor en is ^ aar ouä,
^ Deelen in chaar choor 8ckipx »er Könne I . Oüercnch ^ evoeräe c!>r«

in b^olirnch letzßcnche 6allor - 8clrij » che kalmlusoin Aenarmr , xl. »

IZ5 kalben zroor en i/j . haaren «ucl,

^ Z- Deelen in char choor 8cki ^ j-ei klinchriL klrull Aevoerche r-örns iaÄ'

lsnch lcZKenche XoKcln ^ Lmäens ^ elvraic gcnaamr , ^ 1» m . 95 br¬

ück . ßroor en 1 z haaren oucl,
Deel in chsr choor 8ckjppcr Dillce Paulus Lckui ! gevoerche rkan! »

klollasch lc^ Aenchc Xolkicois , chs lLeelutc tzenasmr , z>l . m. 110 l->'

üen Aroor en 6 haaren such,

» g Deel in char choor 8clii ^ ^er klans kruceor pierers Zevoerche lbll"
ia



La kkullanck IsgAcircks 6s JuKrouv ^ ona geuarmt , x ! . i» .yv l-nken Hrvor en i ssanr ouä,
6oor der V rAancinAz - vsxarrcm - nc a !6aar iii öriernr ! naamsorl )- ir 6er»
IZ . 20 en 27 - kcs,r . 178 - public uit ^ lT/errcceren cn ja 6s saaüs Icr-m/a aen 6ea ^IccKlrreäcaäea coeflaAsn cs laarsn.

Durch das Stadt Emdensche Vergantnugs -Depabkement fall das suS Coa-cursu begriffene , daselbst an der Schulstrasse in Csmv . 2 . Ns . ; ; stehende und so» vrr-eydtten Taxatoren auf 1400 Gulden in Gold gewürdigte wohleingerichtete Haus de-weyland Schiffers Änörees Alb . Smart am 28 . Febr. , 2oMart !i und » 7 . April I789öffcsklich zum Verkauf ausg -boten und im letzter -» Termino dem Meistbcetendkll losge-schlagen Wirde ». Die desfällige Subhastations -Patenten und Conditiosen sind daselbstund zu Norden afflgrret usd können bey dem Registrator Kellner eingesehe» auch fürdie Gebühr abschriftlich abgefordert werden.

2z Harm Doekhsff und der Sielrichter Sweer Harms als Tnratores über iveyl.Prler Mudders Nachlaß wollen die sämmriich nachgelassenen Mobilien , als Kupfer,Meßmg , Zinnen , Linnen , Betten und Dettgewand , Gold Silber , verschiedeneZnnrnmachergerätöedarunter rin grosser Kessel , ZwirumacherS - Garn , und alles waszum Donchein kommen wird , den 18. Zebr . curr. Morgens um 9 Uhr in Oldersum beidem Tterdhause durch dm AusmienerEgberts verkaufen lassen.
24 DesWilmHimichsBauakker zu Engerbave, welchen Arien Helmers in Setz-karlt hat, wird mnnmhro den 2 ; sien Febr. des Nachmittags um 2 Uhr in Bette Liuck-Zräse Haus zu Engerhafe , öffentlich verkauft , Londitisnes sind dey dem Eommiffions«rath Reum einzuseheu.

2Z Dey Here Steffens Haus in der Riepe , werden den 74 Febr. 9 Kühe,4 Stück rung Vieh , 4 Pferde rc. zum Gesten des Kaufmann Martens Schone öffent¬lich verkauft.
Gey Lade Janffen zu Ochtelbur Haus werden den 14 Febr. asterhandconscMtteGäter , wegen Ansmirnsrey Schulden, öffentlich verkauft.

26 Auf Ley dem wohllZbl. Amtgerichte zu Berum gesuchten und erhaltene«Conseils ist der Hausmann Heyunk Jansen aus freyem Wille» entschlossen , seinen an-se-ilüchea Heerd Landes auf Harketief , bestehend aus einer Behausung , Scheune und72 Viewatheu guten Kleilanöes , welches Immobile von beerdigten Taxatoren aufr6 ; ao Guiseu in Gold gewLrdiget worden , am 6ten Merz des Nachmittags um r Uhrin des Bmgr Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen zu lassen . Eondi-tmes sind bey dsm Ausmiener Fribsg gratis einjusrhen , such für - >e Gebühr ab¬schriftlich zu haben.

Verheurungen.
r Za Leer in der Kirchstrasse isteinwol eingerichtetes Haus, mrinnen 4 3»n«

( No . ü - N ) mer,



mev , 2 Küchen , Regenback , und sonstige Bequemlichkeiten befindlich , aus der HM
zu verheuren . Liebhaber dazu können sich bey dem Kaufmann M . Pryshoff meide ».
Das Haus kann künftigen May bezogen werden.

2 Der Gcrich ' sbiener Engelke Hindrichs zu Esklum ist gesonnen : sein W
bewohntes Haus , mit Bäckcrev und dazu gehörigen Geratdschailen , auf anstehende»
May auf 3 öder 6 Jahre, zu verheuren , Liebhaber können sich dksfalls bei ihm d«'
selbst melden.

z Auf ertheilte gerichtliche Commission , wollen die Vormünder über M
Claas Felrrnp Kinder zu Detern de» 20 . Febr. als am Freiraqe des Nachmittags um 1
Uhr n, des Gastgebers Weyerk Mützen Hause auf 6 Jahre um May a . e anzutrrken, Ss,
ftnclich verheuren lassen. „ ^ .

i ) Das Haus mit einem Garten an der Strasse m Detern welches von wer !. kW
Fkltruv selbst bewohnet worden ; in welchem Hache eine Rößmühle welches Gewerbe mH
der Hökerey seit Jahren in diesem Haufe unk Nutzen getiftben , mir dem dazu gehörige»
Dan Meed - uud Wechelavd.

L) Ein Haus mit einem dabey befindlichen Garten , über der Drücke zu Dein«
belegen, welches Hinrich Clöver zrtzs bewohnet , und

z) Noch ein Haus mit einem Garreu c aselbst belege», welches jeztvon Gerd W
bewohnet wird , ssondit-omsvn diesenADeiheuruugen sind bey demÄusmienerW
scheremznsthen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

4 Die Armentzorsteher zu Hamswehrum wolle» die dortig« MmenlaM
de » i7ten Feöruarms des Nachmittags l Uhr daselbst öffentlich verheuren lassen.

Am r8ten Februar werden die Uplcwarder Armenlsnden daselbst LeLNch
»rittagI » Uhr anderweit öffentlich »erheuret werden.

5 Des weyl. Ulke Garrelts Wiktwe zu Loquard will von ihrem zu kW«!
belesenen Heerde , vl . in. 80 Grasen Grünland , nebst Wohnhaus und Scheune , a
Mittewochen den inen Febr . des Vormittags zu Loquard , in Hinrich Janssrn Hach
dey Stücken öffentlich wiederum ve . heuern lassen.

6 Ans erhaltenen Csnsens wollen die Vormünder über Harm Claasen Ä
ihren in der Lmte -cr Marsch Nsrder Amts liegenden Hecrd , groß 34 D 'emath gM
KlcylandeS mrl emer neuen Behausung , ans 6 Jahre vo» May 1792 bw dahw
Li « Bauländer aber im Herbst 1 -789 anzutrettu , das Haur und grün Lande« M
allererst primo May 1790 anderweit aut 6 nach eiusnder folgendenJahcen , am riß!
dieses im diesigen Wembaule durch de« AusLiener Thodea von Velsen öffentlich M
heuern lassen . Hcucrlustige wollen sich am 2 steil dieses , als am Sonnabend , ^
Nachmittags um k U.w , im Wriuhaust zu Nsrdeu einfisdcn , Treckacid ziehe« »>l
«ach Lklieben H' inung schlieffen . Dir Eoudttioses sind bcym Aurmrener THMll
Weist« MM rinznfthen ^ Sign. Wordä den ^ 7 . Jan . 1789,

r



7 Der Kausimnn Gerhard Haack auf Harliuger Sie! will dar von seinerSchwiegermutter Wiktwe Staasten im Ebe-aftr Loog bey Werdum im Amte Elens de«wohnte und jsr Ksufmannschafk wohl aptirle Haus nebst der dabcy gehörigen Lrä-ir-eren Nahrung und Winkel , « ;f einige Jahre » verheuern . Lebhasrr wolle» sichdsefalls bey ihm melden.

8 Weyl. Herr Ober- Amtmann Jh erlag Gatten mit Gatterchaus vor demOsterthvr, wird den roten Aeür . a !S am nächsten Dienstag , des Nachmittags um 2 Uhrim blauen Häuft auf ein Jahr öffentlich verheurer . Eosditisnes fl» o Lep dem Eo« .Miß.vüs Rarh Reuter einjufthen.

Gelder , so Kusgedottn werden.
r Dis Nemmeifier Einfeld und Ket .ler in Esens habe» euratsris «sie VS«Stunde an

6 .0Q Gulden Holländisch
g^ en sichere Hypothek zu 5 Procent zu belegen. Wern damit gedientt, wolle sich jeeher desto lieber bev ihnen melde».

2 Die Vorsteher der Auricher Gasthaus.Armen haben 47 Rthlr . i1 sch . zinS»lichzn belegen. Wer davon Bebvuch machen und Sicherheit stelle» kan» , der meldesich bey dem buchhaltenderi Vorsteher Ich . Hickm.

Z 822 Rthlr . in Gold sind zu e pro Cento gegen sichere Hypothek sogleich zins-lich zu belegen. Den? damit gedienet , kann sich bey dem Fiscal Jesajas Ehreuiraut,b . p dem Aövoeako Lhaken r» Jever wohnhaft, nieldeu.

4 Der Herr Justiz - ßommiffair Steinmetz -n Wittmund hat um nächst!muti¬genMay folgende kapitaken , als z«Q , 2c <- , r 50 Rthlr . Pupilleugeldcr und 102in Gold zmsüch zu belegen , wer solche Gelder auf sichere Hypothek verlanget / wolle sichWalls nächstens bey demselben melden.

? Der Hausmann Jhncke Heeren zu Klei« . Warfen ,'m Kirchhiel Eggelingerrhat als Vmsteher dösiger Armen sogleich 44 rl. rr sch . in Gols auf sichere Hypothekziüslich zu belegen , wer davon Gebrauch mache» ka» , wolle sich desftills bey ihm melden.
6 Der Laßier bev der Herings-Compagnie zu Emden , G . Ehlers, hak cnrakdes Herrn Smdiosi jrn is Meiners nois. auf anstehenden May 1222 Rthlr . in Goldezin«!ich zu belege» . Wem damit gedienet und dafür gehörige Sicherheit stellen kau»,WM sich deshalb persönlich oder durch postfrcye Briefe bey chm melde».

7 Der Duchbaltevde ArmenvorsteherA. I . GrsenevM zu Driever hat aufMay 1789 . 822 Gulden in Gold losgekündigte Armengeider , gegen qenüqige Sicher«hnr zu belegen . Wer solche verlanget , kan« sich entweder hsiy dbrrwehiitenr Ar -ne«-«ocsieher oder bey I . FresemaM melde«.
Ä



s§

A Oe ^ rmenvoorflaLnfferz rc 'V^ mmeer kielen o ^» rnflarnäe
ccn La ^ lral van vic ^bonffcrc Lulelcn k̂ ollrncis » ^ Kclilr . Zirmen.

6 clc re belegten . ^ ssyns 62 ^ 1
'
llß rulks >8 cn äcn Tekerlicic k » a ücUen,

Kru rr'Z k)^ ffcnlclvcn lroe ecr kioe lecker melilcn.

9 Canzley - Inspcctor Durlage hat auf den 1 . May curr. 700 Rthlr . , und,'«
der Mitte desselben Monats 2500 Rthlr . in Golde , allenfalls auch zertheilt in klemm»
Summen , gegen gehörige Sicherheit tu verleihen.

10 ie >oQ Rthlr . Cour. , 400. 6so und zoc>fl. find stündlich » 2200 fl . und
Pl . m. zzco fl . bis 4000 il . holl, sind primo Msy milchend gegen gehörige Szch . r-ai
«nd landrübl. che Zmsen zu belegen. Der Raths - kavjellifi Voß ju Emden giebr nahm
Nachricht , an welchen durch poßfreye Briefe man sich zu melden.

Cirstiones Credirorum.
1 Bcym Königs Ereetiyhlischeu Amtgerichte ist, auf Ansuchen des KirchW

Len Dyke Ubben Onnen zu Wirdum , Citatio edwtalis zur Angabe und JustificatiA
wider alle und jede weiche aus dir von demselben mit dem Hausmann Jan Heeren j»
Dartshusen in kommunion besessene, nachher aber dem gedachtenD . U , Onnen in all«'
IngesEigrnthnm eedirte , unter Grimersum belegene 27 - Graiea Landes, ex capite cw
diti, hypothecä, häreditatis, retractus, vel ex alio quocumque iure reali, Ansprüche B
Forderungen zu habe» vermerken , cum ttrmiüo von 12 Wochen et präclusivo aus l«
» 6 Februar uächstkkmftig , Key Strafe eines immerwährenden SüLschweigens , erkarch

L Dev dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Zwirw- Fabrikaii-
irn Uve N . Uven Citatio edictalis wider alle diejenigen , welche auf das öffentlich W
ihm angekaufke >m Norder KluftLkenRottNo . 5 is daseisst an der Westerstraße bels
gene Haus des C. « . Grerms Spruch , Federung oder Servitut zu haben verim
neu cum termino reprodnctionis et annotakionis präclusivo auf den 2gten Febr. 178?
Hey, Strafe eines ewigen Stillschweigens und der Abweisung vom Hause erkannt.

Signatum Word» in Curia den 17. Nosenrber 1788.

3° Bey dem Amtgrrichte zu Emden ist am 7. Nov. über das aus einem Hausl
ferner einiges Ellenwaaren und Mobilien bestehende Vermögen des Jan Bruns zu Ap
gum der generale Concur« eröfuet woiDen. Es weiden demnach fäinnttliche Gläublg«
desselben hiedurch abgrladen , ihre Wchrüche innerhalb den nächsten drev Monate«, läiy
st »S aber in. dem aus des nöstenFebr . 1789 präfigwien Termino präclusivo evMkdil
Persö -' Iich oder durch bevollmächtigte Justjtz-CommiKrivs , anzugebcn , und durch och-
»a le Documenta z« iustisicirrn ; unter der Warnung , daß sie fssst mit all,n ihren M
rungen an die Masse pracludiret und ihnen deshalb gegen die übrige Ciedirores ein ei«!'
ges Sk ' Lschweigcn auferlegrt «erden solle. Uebrigcvs wird einem jeden , der an liesi
Masse schuldig seyn oder von dem Gmicinschuldner etwas an Gelds , Sachen , WM
oder Briefschaftenunter sichhabensoöte , dieBezahlungoderVerabfolgung davon «»
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Jan Bruns bey Strafe doyyelter Bezahlung und Verlust ihres daran etwa habende»
Rechts mitttsGtt, vielmehr haben sie sich damit an das gerichtliche Depositum z»wenden.

4 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist der erbschaftlicheLiquidations -Pro«
ceß über des daselbst verstorbenen .Fuhrmanns Härmen Gerdes i» einem geringen Hause
und schlechten Mobilien bestehenden Lachlaß- cum termiso zur Angabe und Iustificatio»auf drunten Mauii 1789 erkannt , unter der Verwarnung , daß Maffa an die sichinclbeade Crcdikores vertheilet und dse Außenbleibende aus den etwaigen Überschuß hiu-
verwicsen werden sollen.

Z Ad insiantiam des Decke Dirks sind bey dem Amtgerichte zu Stickhause»Edictnles wider alle, so auf das von ihm gekaufte Haus und Garten des Harm ÄrcnS
Tödelmmm zu Detern , cum anmx-s aus d -esim oder jenem Grunde einen Real Anspruch
zu hrben vermeynen , cum termino ad annotandum von 9 Wochen et rexroduetiouis aufden 2z Marrius insichend, pöna jurrs solita erkannt.

6 Dey dem Amtgerichte zu Stickhausen sind auf Ansuchen des Amtgerichts-Schreibrrs Stotz , Edictales contra quvscuuquc , so auf d -e von ihm , von dem Amt«
Gmchis- Pedellett Hinrich Barkels gekaufte Heifce des Norder Blocks DaraquemWsh«nusgrii am St :ckhauscn ex eapire credrti , retraetus aut quosis alio Spruch und For¬
derung z» haben vrrmeynen , cum tcrmiao zur Angabe von 6 Eschen, et reproducuonitaus den 9 , Marc, tnstchend., bey Strafe der Abweisung erkannt.

'
7 Bey der König ' . Preuß . Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen der Käuferdes »su dem EKuttrierschen Cammerherra , Car ! Stephan vou Ech -Ling zu ^Hohesholtzbcv Münster alr Elben seiner wuland Ehegenvffin , Sophia Ottavia vou Haue publiceverkauften adelicheu immarriculirten Guts zu Leer , die Harverwykendurg genannt und

dessen Annexen , namentlich
1) Des Könml . Cammerherrn , Drosten zu EfenS und Johanniter Ordens Ritters,Ca l Gustav , Frevhernr zu In . und Knypvausen , wegen der adelicheu Burg

selbst, der daz, ! gehörigen IagdgerechligkeittWarcheueruund weitern Zu»ehöravgen,als dk« grvßm Gartens , d s dabcy stcyeuden Schakthauses, eines gegen der Bürgüber stehenden Hauses und Garten , die Raoesburg geuasnt , des sogenanntenRüdenkamps , eines kleinen K-mivs von z Aeckeru ins Lüden an den GastwegVor der Blinke , sechs m der Le rer Weste?hamnch bekgesen Grasen . ins Südenund Osten ao das Burvehn beschwtttet , neun eben daseibst belesenen Grase» , a»dem Kortheewten Lege , zehn gleichfasts daselbst liegenden Grasen am Oldeweg,sechs Grasen daselbst , fünf Grasen und usch 6 Grasen ,0 besagten We^erhamrich.2) D -s Jvstitz -Eommißisus Rachs Süithsff wegen 9 Graseu .» der Wrsterhawrichben Leer.
3) "'«uns Berend P . Tergast Wege» de« große» Neulandes m der Leer^W-sterhamr
^ ^ es Hütmanu wegendes kleinesNeulandsdaselbst.
A ^ Launen «regenü Grasen in derLeerer OsterbamrichDes Dort. Med. Weiß wegen ü Graseu daselbst.
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-) DesAnth . Heßlmgh wegen anderer 6 Grasen daftlbst.
8) Des Kaufmann Herb . A Meyer wegen 5 Grasen daselbst,
y) Des ItMtz-SoÄWrßisus- Rach Süt .chvff we . ,en 8 Grasen daselbst.

'

io ) Oes Hercko V sse- iug « egm 8 Gras« ! daselbst. ^
n ) Dcr ref-NNim » Armen zu Leer wegen ein s Stücks Leerer Osterhamnchs Atz

ft deichs-
12) Des Gerd Blickschlager wegen des zken Stucks dieses Aufferdeichs.
iz ) Desselben wegen des zten Stücks desselben.
i4 ) Des Gehs -men Kriegs, aths , Frcyh- rrn sonRchden, wegen eines « nkheils U

Lvmmusrone -nsserdeichs des Oiirrßamrrchs bey Leer,
iz ) Dessell-rn wegen 9 Kahweiden und r Pierdewride» in den Leerer Oster Mee»

lausen.
iS 'i Des Rectors Müller wegen 4 Danäcker auf der Lupsche auf der Leerer Gaste, l

77) Des Arc -. d Areas wegen 3 Hauäckrr daselbst.
i 8 ) Des Bereu Scharm an wegen 2 BauLcker daselbst.
iy ) D -'lftlben wegen 4 zusammen liegenden Bauäcker daselbst,
so ) D s Ich Gerdcs Oiderman wegen ü zusammen liegender Bauacker daselbst,
sr ) D s Gcrichtsverwalkers Leltmg wegen 22 aus dem Feldkamp bey der 8«

Oclmühle belegeven Stecker.
22) Des David Vissering wegen r 1 auf den hohen Ellern auf oer Leerer Gast belegm

Dauäckerrr.
23) Des rc Freyherrn Car! Gustav von Ja - und Kuyph msen wegen des rteii ««!

2teu vor der Harderwykenburg zu Leer delegsucn Danackcrs.
24) Oes Albert und Hsttor Bischer wegen des ztcu und gtea Ackers daselbst.
25) Oes Wilcke Klorp , weg ?» des ztea und 6ten Gauackers daselbst.
26) Desselben wegen des 9 . 5 . iOt«n BauackerS daftibst.
27) Des Justitz -Commistions - Rath Sütthoff wegen des uteu und irttn VagMl

daselbst.
28) Desselben wegenj des iZten und r4tcn Bauackers daftlbg.
29) D sselbeq wegen des 15t n und idteu Bauackers daselbst.
30 ) Des Albert und Hcctor Bischer wegen des i .zten und ryken Dauackers daM
zly Derselben wegen des Lyren , Liren vud 22ten Dauackers daselbst.
22) Des Io h. enkamp dgiW
33 ) Des Jnstitz - Commißions-Rath Sütthoff wegen des großen Bankamps daM
34) Orsselben wegen des kleinen Baukamps dase -bst.
55 ) Des Christoph Freuoeubergs wegen eines Hauses bey dem HarderwykerbiG

Graben daselbst
36) Des Gerd Hlickschlagers wegen einer auf 11 Acker bey den Saudbepgen zuA

die Laudschrer genannt liegenden Erbpacht von 5 Gulden Ostsr.
her Liquidakions Vrvceß ü-öer dieses Gut und Anderen und deren Hausgelder eröMli»«
eimtio ediclaüs erkannt worden , und werden demnach aste und j- de , welche aus ei«l

Hypothek . Servitut , oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte und dchiB
aus den? Testament der rorcrwehnten Sophia Ottawa von Har-e , des Verkäufers»
Ebegensffiu , vo.« r § . Mart . 17 ^ 0 worin sw verordnet bat ^ daß ihr zum Erben P
<isä,amtlichen Güter iustitMter Ehrgenosse solche , weöer im Ganzen nocheinB »



" protestantische Hände zu verbringen , oder zu deren Gunsten auf eine oder' die andere^ Ml zu Kyp -mirell ermächtiget ftvn , und , wenn es demnach geschehen sollte, eine solche" Lchosttivn null und nichtig zeyu und sodann ihre in Ostineriard bekgrne Güter auf" ch - e nächste «katholische Verwandte , ihre im Hochstift Münster belegene Güter aber^ auf ihres Ehemannes nächste (Latyol-sche Verwandte ipso jure erb- und ewiglich ver¬fallen , «mrhln ein für allemal die Protestanten von der SmcHion in die von HanescheuM - r ausgeschlossen sepn rmd bleibe » sollten " auf bemeldteu Gut und dessen Perti-pMijcn , auch vormalige jetzt besonders verkaufte Annexen einigen Anspruch zu habenverm' men , hiemlt und in Kraft dieser Edirtal Marion , wovon eine aühier auf derRegierung, dw zweyte zu Leer und di? dritte zu Emden am Rsthhause , wir auch zuCleve anMchiagen , hiedurch vor geladen , daß sie innerhalb z Monaten und längsierrginTennino perE -r ri !) den 24 . Aprst Vormittags 8 Uhr csram Deputat » RrgrerulMrachHchliagh auf Uaieree Regierung hieselbst erichemen , um ihre Ansprüche gebührendMmneibm und deren Richtigkeit nachzuweisrn , unter der Verwarnung , daß diesusdieibeude Realgläubizer mit ihren Ansprüchm an diese Grundstücke präcludiret und
ihue « banirt ein ewiges Stiilschwerzen , sswoi gegen die Käufer derselben als g - gerrden Gläubiger , unter Welche die Kaufgelder verkhei .et werd u , auferiegec werden soll.Sodann werden spenallter die Einhaber , sie feyn Erben des ersten Crednoris oderCeßiEtieo , oder andere Brief inhaber der Verschreibungen folgender angeblich bezahlten,,im Hypothequenbuch aber noch vffeustchenden Capiralien

1) über dQo R ?hir . d - d. Oblig . iz . May 1720 protocollirt Sen 7 . May 1701.2) über 202 Rthlr . d d . Oblig - 17 - Mart . 1701 prvkocsllirt den 7 . May e. a.z) über 420 Rthlr . d . d. Oblig 22 Mart . 1728 protocollitt den 7 . Jun . e. «ewelche z tzapitalia dem Jobst Mociz von Haue vou Gabriel Meder
vorgestrecktsind

himit in vorgcdachten Lernn 'n peremtsrie zur Angabe und Justiffcation ihrer etwaige»Fode mgen unter der ebenmäßigen vsi hin äuge ! ährte » Verwarnung , daß im Ausblei-bungsfal! die Jorderungen für gttiiger gehalten und mit deren Löschung im Hypotheken-buch werde verfahren werde» , vorgeladen - Uebrigens werde» deujentzen Prätendenten?die durch allzuweire Enise - nung oder andere legale Ehehamn an der persönliche» Er¬scheinung gehindert werden und denen es hieselbst a« Bekanntschaft fehlet , die Justitz-kvnimiffarii , Ädi-ocams Fisti Jhsrrug , Adjun t F ' sci Block und Tiaden vorqefcklagen,an derk» einen sie sich wenden und deuselbeu mit Information und Vollmacht versehe»kömn. Gegeben Aurich den 29 . Decbr . 1788.
Königt . Prruß . Ostsrieß. Regierung

8 Nachdem die Brnestrial Erben des wkvl Kaufmann Hinricns van We»Md drssr » Ehefrau Hester Jacob Aldenug die Nachlaffenschafk für iussivent erkläret?rri' thm rs nunmehr« der gsrichki -chen Listribukwn bedarf , zu dem Ende dir RechnungVvu den bishmseu i»ee,MMr,chr , Cum » rea Ksusteutt Medeudoip uns WiLm -MjermKge ichrbch skgevr-mwen werden soll , auch hiezu TerrmnvS den grea Mark . - 0 Uhr vondiesem Amtgerkchte pr^figirek ist , so wird solches Sen sich gemeldeten kree-ttvreu bekanntgm acht , und siedet ihnen frey zu ei sch mku un« rh- e Ke ; eckt rme wahrzunedwer, , wi»drtzemür mit der Abnahme in Sontumaciam verfahreu Nerven wud . Sign . Leer nrr» SMl. AmMicht de« zr . Jqn . 1789,
9



y Bey dem Amkgericht zu Wittnmnd ist über des weyl - Därge« FLhnkichl
ehristohh« Brants Nachlaß Ser erbschasüiche Liquidation « Procch » Sinkt , und Sj .-M
edictalis cum Termins reproduckiimis et annoratiosis auf den 7 May wider ave die¬
jenige erkannt , welche aus irgend einem Grur-re Ansprüche und Forderung au solche«
Nachlaß haben . Unter der Commmation : daß die AuffeMcibenoe aller ihrer ewai«
Vorrechte verlustig erkläret , uud mit ihren F - rdermige » nur an dasjenige, was na-
Befriedigung der sich Meldenden von der Masse übrig bleiben wirs , verwiesen im-
de» sollen.

ls Dey dem Hoch 'rryherrl . Gerichte zu Dornum ist ans Ansuchen des Hm
manns Derend Rcmmers Damm in der Oornnmer Grode wegen der von reinseiden ch
lävgst bey öffentlicher Subhastarivn erstandenen , vormals zu des Hausmanns EM
Dwcks in der Dornamer Grode belegenrn Platz gehörig gewesen« respecrive 4 uns4
Dienirten Landes der gewöhnliche Liquidation « » Proceß eröfnet , und wider sämilch
daraus autz «mein Geldsnlehn, oder Hyporhec , Servitut, Erbschafts> oder soufiizii
dingitchcn Rechte Anspruch habende Credttores et prä enveutes die edicral cttakisn «a
lermino zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Ansprüche von z Monaten , ek per«
rie au ? den rü. May nächstkünstig Vormlitacsum g Uhr unter der Verwarnung erk«

daß diejenige Realprälende- ren welche sich mit ihren Foderungenan gedachteEruß
stücke m diesem Termino nicht entweder persönlich, oder , im Fall legaler Edchs
ten , durch « inen zulässigen und mrt gehöriger Information und Vollmacht mich
neu Maudatarium , wozu denen , welchen es hicselbst an hinlänglicherBekM
schüft fehlet , der Justlzcvmmiffariu« Hedben in -Hage vorgeschlace, ! wird , m !»,
damit präcludiret, und ihnen de,halb sowohl gegen den Käufer als dieM-gevS
big« , unter welchen der Kaufschilling verteilet wird , ein ewiges SttlUMP
auferlegtt werden solle. Gegeben Dornum am Hochfreyh.GMchte d. z 1 Jan.

i r Bey dein Hochfreyherrl. Gerichte zu Dornum ist über das aus einem W>
Hause , einigen Kirchen - Stell-m und Gräbern , circa noo Gl. Amjmienerey .GM
für verkaufte Mobilien und Kanfmannswaaeu, auLstcher-de» Äctivks und soajiM
wiewohl nicht sehr beträchtlichen Effectes bestehende Vermöge » des ohnlättM vcrß-ki,
nen h esigea Bürgers und Kaufmanns , Andrea« Adolph Hickea , per decrttum vm p
tige« Dato der generale Coneurs eröfnet , und Terminus z« Angabe sammrücher M
rusgeo an denselben , «sd SeSfällizer Beweismittel , die , in sofern sie ru Uckuilörü s
stehen , sriginaliter zu produciren sind , von 4 Monaten uud peremtorie aui de» 2zß
Map näWküuftlg Vormittag um 8 Uhr unter der Verwarnung präfigirek:

daß diejenige Ereditores , welche in gedachtem Termins nicht entweder perM
oder , >m Fall gesetzlicher Hindernisse , durch einen zulässigen , und mit geM
Information und Vollmacht versehenen Masoatarium , wozu denen , w -lch« >
hieseldst an hinlänglicher Bekanntschaft fehlet , der Iustrtz - EomMiffsnaL HeW
in Hage vorgeichlsgen wird , erscheinen und ihre Fvderungen sn Sie Masse«
ben , damit präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrige Ereditores eilU»
ges Stillschweigen «userleget werden solle.

Zugleich werden , unter Beziehung auf den bereits unter de« yteu Oct. a. pr. rs N
anlaffung einiger Ereditoren de« Gememlchuldnerserlassene» offenen Arrest in SlnD

des ^



tztssea Activor»« , alle diejenige , welche denselben etwas schnldig find , oder Pfändeu»d sonstige Effecten oder Briefschaften von ihm in Hände» haben , hiedurch angewie¬
sen , dem Gerichte davon Adrige t» Ha» , nnd davon be- Strafe d,r Nullität nurdes Verluste ihres daran habenden Pfand » oder andrrn Nichts an niemand , als andas gerichtliche Depositum oder den ad interim zum kuratsre bestellten BurggrafenJaai hieselbst , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , etwas zu bezahleu oder «uszuant-wotteo . Gegeben Dornum am Hochfreyherrl . Gerichte de» 2 . Febr. »789 »

Notificstiones.
I Der khirvrgns keiner in Lmden verlanget um Oster« eine« Barbier Gesel¬len der von honetter Aufführung ist «ud recht gut rasiren kanu, sollte sich rin solcher vorfin»he« melde sich de- ode» beuautrn.

2 Dir .Schutzchden FeiS Jacobs / Heiman» Frisse» uud Elias Meier in Witt-M »d haben eine Parthei Schaffellen zu verkauffeu ; wem damit gedienet ist , wolle fichbald möglichst bei ihnen melden. Erster» hat 50 . der zweite hat z ; und der dritte auchZ5 t«s«« me« irs Schaffelle.

z Das kompact ans demNeuen Feh« macht den abwesenden Schiffern hie«Mitbekannt , daß sie die Briese an den Buchhalter franco cinsendcn ; auch sogleich de«kontanten Werth beS Schiffes mit beyfügeu , denn die Erfahrung bestätiget es , daßeraige zu hoch ihre Schiffe lassen rinzeichnea : Wer die Wahrheit darin verschweiget,der wird fich müssen gefallen lassen , daß ihm hundert Gülden unter dem Werth wirdgekürztt werden. Auch gültige Bürgschaft für die Prämie zu stellen hat- Neue-Fehndenzote» Januar 17 39. Vorsteher des Conrpacts.

4 Das Vorwahl « dem Ahlrich Haockm zuständig gewesene Schmack Schifft»Wen Steven 4qz Fuß lang , , -U Fuß weit 6z § uS HM , plus mmui 4 Jahr« lk, so wie solches zuletzt vom Schiffer Hillern Taacks Hülcrns gesShret worden , undgegenwärtig deyHocksicl im Havea lieget , mit complckcn Jnvcntano , in allen Stückengvt versetzen , istzu verkaufen : und sind die Bedingau-M nebst demJaverttarls bey demHerr» KaufmannSüsrmlch in Jever zur Einsicht zu habe«.

. ? Nach dem Wunsch verschiedener Liebhaber vaterländischer Gegenstände , binichent 'ch! offen , die Prospecte von Emden, Aurich , Norden und Leer von der beste»^ e>tr zu zeichnen und in Kupfer zu stechen , wenn ich durch Me hinlänglicheSilb->" lpkwn hiezu ermuntert werde Diese 4 Blätter sollen in diesem Falle zur Höhe 1 r ZollBreite , 4308 erhalte» und so sauber als wie möglich gestochen und abgedrucktch^ drn, wovon ich aber jetzt mehr als vorhin versprechen kan» . Da ich hierin die An«mtnng eines der ersten Künstler Deutschlands habe. Vor richtige Zeichnung wirdbestmöglichst gesorgt werden . Die Subscri,hinten erhalten ausser den erstenunobesten Abdrücken alle vier Blätter vor r Rthlr . er ggr. und jedes einzelne vor*chSSr. , «gchhrr werden fix nicht unter 2 Rthlr verkauft . — Subskription werde«
( N0 . 6O ) gü-
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MB übernehmen HerrNaths . CanzellistHabbels in Emden , Herr Deich : ichtcr WicbH j«

Norden » Herr Lerchuchter Sasse« mHage , HerrNotarius Lnmbeni io Esrns > Hm

Bnrqgr f Siemons in W -ttmund, Herr AmtSgerichts -Pebeü Boß in Leer und Herr Gch

» itth Hinrich Schulte in Weuer.
Vor einigen Tagen habe ich wiederum erhalten , i ) vom Herrn Furdnch Berg,,

in Berlm ein großes Blatt in Punkt . Manier , Major v. Kleist ans dem Schlacht,

felde bey Kunnersdorf , gezeichnet von Herrn Chodowicky zu z Rtßlr . rW,

2) von Herrn Dauirl Berger , Friedrich in Punct . Maurer , 14 M - «miß

Sen 21 ten Januar 1789 . k - B . Meyer.

6 lerv ^I cke <7»urten en delerlces van cke Ooker - co bester.

Lerns ckoor cken Zracks- Ionnebsejer , deneffens ecn paar andere ervaic«

§ ckis>per; bcriZriZck r;,n , na elar ßcvoove dtarißren ckaarvan bereilli

in ckcn Lmckcr ^ kmLnsc V2N äir ^aar ssßeälii ^ r varen ; 20 2yn rockaniz!

^ arißken ap nieuve in Druä ZeKeven , en cken 8ock :ckru^ cr Lbri-

Lo ^k ^ cnrttio re Lmckeo vor eenen Äuiver re bekamen.

7 Len ? erloon ruim Is ssarrcn ouck , van ßoecke Larsikie , ^

leeres , tcttr^ven cv rciccn AronckiF verkssck , rocicr Lonckirion ow s!>

^ in^ck- Xne ^ r in cn Xrucckcnicr ot La -ten - ^ rnkrc ! nuanlkaenr ob M

ürrnckc ?aa5clren re ckicnen » I^acier sc devragcv i))i cke » a^ekaar li . Ij

Vozer ror Lmclen.
8 Inspettor Scipio zu Detern wüuschtt tur Aufmunterung seiner beviii

Söhne auf anstehende« Ostern drey bis »irr Schüler , die bereits s» weit in Sprch
Wären , daß sie primam betrete« können , zu erhalten . Er bekommt alsdenn einest»

didaten , dar» giebt er selbst und sein Herr Lollege der Herr Pastor Fastenao Iafor«
Lion , so , daß sie eine ununterbrochene und die beste Privatunterrichtusg genieste« li»

»en. Oie Bewitthung können sie nach Belieben bey ihm bekommen. Ettern oderW

gesetzte die hiezu Lust haben , werden ergebenst ersuchet , sichmit dem erste» be- ist

-v melden«
9 Hinrich Jauffen Schnyder wist sei» Schmack - Schiff , daS vor de« A

« ersiel lieget , 7 Jahr alt , mit einem guten Juvrntario versehen ist , und zokch
Rocken wagen kann , aus der Hand verkaufe«. Liebhaber können sich in seiner
« ng beyN Neßmersiel rinfinde« , das Inventar ««» de< Schiffs ein» und taS SÄ

besehen , Csnditiones vernehme» und eonttahireu.
IQ Bey de « Zwimfabrikavte » E . I . Biel u« d G . S . Müller i» Norde» -

Wieder i» bekommen , allerbeste Sorte Rigaat Krön Leinsaat bey einzeln »»s MW
Ton en z» billigsten Preisen, wovon Proben z» sehr» sind. Liebhaber belieben sch «

digst zu lueleeu.
H ^ Ilerdanäe kieke vrilctte lasn -^ ackcn ryn re Hooz» renkkllst

van I. ktilikrakad ke Lmäeo in «ie Arsoco äcrrsc , « ec rveecke blu/s rro i

Taleerno .
1-



« i r Ei wird hiedurch bekannt gemacht , daß bcy dem Fürst !. Plauteur Schätze
ki zu Jever , aller ha« d frische und gute , sowohl fremoe als einländische Gartenftamen für
>, bit' ige Preise und die deshalbigca Satalog« gratis zu haben sind ; auch ersuchet derselbe alle

Herrschaften , die ihm dir Ehre Ihres Zuspruchs zu gönnen belieben , es nicht auf die
kl abtuschickcodeu Bothen «»kommen zu lassen , sondern nur durch ei» Paar Zeilen gefälligst
!. m »rdimreu , weil er io Erfahruug gebracht , dsß bey verschiedene » Leuten schlechteSaa-
i, mereyen gekauft und als wenn solche von ihm wäre« überbracht worden , wodurch nicht
H «bei« rechtschaffene Männer sonder» auch seine Ehre bevorthriirt wird.

i ; DaS Editt wider de» Mord unehelicher Kinder und Verheimllchnsg der
Schwangerschaft ist bry geschehener Revision im Amte Anrich an alle» Orten , wo sie hg

, der Intelligent No . 29 . pro anuo 1777 angegeben sind , aouoch affigirt befunden.
> Aurich am König !. Amtgrrichte den 28 . Januar . 1789«

14 Die Wittwe Schuörwaogm ist gesonnen , ihr i« der Vurgstrass» stehendes,und von den Kaufmann Msns . van de Weide vewohvtrs Hans , aus der Hand zu verkau»
fen , » er etwabeliebe» dazu haben mögte, wolle sich bep ihr eiufiudrn, und darüber accordire ».

' 15 Bry dem Ledcrfabrieank Moses Ab . Beer in Norden ist : recht guter brau-
>! «erHonig, das Pfund zz St . 120 Ps . »u 17» Gulö. und bry Oxhvfen , zu haben. Er
l. ist fowol t«m Futtern als auch tum Lacken zu gebrauchen.

1
i

»

>

>

1

, ^ 17 LnkändiAanS-Gedanken . Spiel . -— Unter diese« Tttul giebt der Herr Justitz-kommi'Kion-ralhSchröder zu Weener eine periodische Schrift heraus , bereu Verlag ich übernommenhabe. Der Inhalt derselben bestes ia Juristischen , Cameralistischen und Philosophi¬sche« Abhanbluvzr» , ferner Anekdote» aus alle» Fächern , kurzum sie ist für das ganzeMenschea-Eeschlecht . Gelbst für Frauenzimmer ist das Werk nicht wenig interessant,weil er ihnen den RechtSgelehrteu als ihren wahren Beschützer schildert. Jedes Stückwird mit einem passende« Kupfer geziert , so wie unter andern bey der Abhandlung : —-der Eameraüst ein Problem — ein Kupfer befindlich seyo wird , eine Stube vorstellesd,worin Kmder . MLdscnS, Ammen , zahnlose Weiber , Jagdhunde , Gewehre, wie dann«uch nicht weniger ei« präparrrter l 'Hombre- Tisch mit ziemlich natürliche » Ausdrücke»^ Er meisterhaften Hand vorgestern sind. Unter denen Abhandlungen selbst reich-«e« sich verschiedene ans , als Betrachtungen über das Edict vom Lten Febr . 1770 we-
Au Misrlicher Errichtung der Coukracte. Preußens mitleidigen Schönen gewidmet —
«

' ? ^ Eborirten öffentliche» Bedienten aus eine schickliche Wesse aufjuhelfen , eineAttisr-Gsschichke aus dem Mo . -d. — Ueber die Gültigkeit der Testamente kranker Per-
, Eine Widerlegung der Meinung des Herrn Professor Fischer tu Halle , i» dessenreyrvkgrjff der Pockcry . und Cameral Wissenschaften, besonder« in den Preußischen Staa-»« , als «ne Erklärung des Ostfriesischen Landrechts Mb war dergleichen mit aller Launewkder

^eworfene Gedanken mehr find.
. . . . Damit sich nun auch die Gäste mit vielen unverdaulichen Speisen deu Mage«
Asitgr Mspw

^
bkMfügt

^ ^ ' ^ ^ Verfasser verschiedene« Abhaudlungr«

Werl



Mi ! nun aber dies Werk sehr kostbar wir- , so wähle ich de« Weg zur Vrii»
«zeratioa »ud bemerke , wie alle viertel Jahr eia Stück ohogefthr 6 Boge» groß «el>«-
sert werde« und s Ggr . koste» soll.

Der Präriu« erations'Prcit wird bey dem Twssang eine - jede « Stücks bejaht
Ich ersuche also «Le Freunde periodischer Schriften hierauf Subscription anzuvehimi,
da den « für io Exemplare das eilste frey geliefert werden ssil. In «len Buchhiwd,
lunzen , so wie auf aüe Psst - Comtoirs wird Subscripkion dis in Ende Map d. A
angenommen , mithin alle Sammler ersuchet , vor der Mitte des Monats JnniiN
Pränumerations - Liste» eiuzuschicken , unter andrr» in hiesiger Provinz de» sslgeM
in Aurich bey den Herren Bachbinder « Tiaden und Wiechert und Herr ReattyschrM
Frahm , in Norden den Herren Buchbindern Nrumann und BoldenS , in EmdenHmi
Buchbinder Leopold und A . H . Kahle , in Bonda Herrn Apotheker Lamberti , in W«
Herrn P . Tr . Pannrnborg , in Esens Dornum und in dortiger Gegend Herrn CasM
Vechtman « zu Werdum , in Aittmund Herrn Buchbinder Schüttler , in Jever Hem
Caspar Jäger , in Neustadt-GödensHerrn Buchbinder Repkow junior , in Leer aber km
man sich an Endesunterzeichneten wenden , und soll , Maid eine sichere Anzahl Prä»,
meranten vorhanden ist , die erste Schüssel ausgetischt werde» . Die Briefe bittet Wi
sich franco aus . Leer de« 27 . Jan . 1789 . G . G . Mücken.

, 7 Dey dem Tischlcrmcister Gottfried Wilhelm Zitting zu Esens , werde » Ä

Sorten Weberreitkarnmea zn einem billige « Pnis »erfertiget. Soite eise , zur A.

uüge fähige Person dieses Knnstgewercks des Reitmachens , gegen annehmliche Ton-!««

von Grundaus zu erlernen, verlangen, kan sich dry denauken melden . Briefe Wd M

lWsen bittet man sich Postsrey sus.

Lotterie - Sachen.

r Dey Ziehung der 4ten Classe der ritrn Berliner klaffen-Lotterie zu B»
üa find in meinem Haupt komtsir folgende Gewinne gefallen , als : No . 22397 s
30 Rthlr . , iS 899 mit 25 Rthlr . , 18083 mit 2o Rthlr. , 18025 . 18044 . «M
I808Z . L2310 und 22353 jede mit 18 Rthlr . Die Gewinne werden bev A «O
ftruug dcs Orizinal -Lsostr , wo die Jnteresscutea ihres letzten Siusztz gemacht HM
gleich ausbrjahlet, die aber nicht herausgeksmmeueu Loose müssen ohnfehlbar vor
2te« Merz d. I . renoviret seyo , weil die Ziehung der ztea und letzten ( lasse aus bl
§ ten Mer ; festgesetzet ist. Kaufloose zur zten klaffe sind für den bekaanten Preis iü
mir zn haben. Emden den 4 . Febr. 1789 . Mmelach I . kevp.

2 In der gten klaffe re . KSnigl . Preuff klaffen Lotterie zu Berlin sind !»«

ftrm Haopt -Eomtoir »nd den von uns bekannt gemachtenSubeollecteurs folgende Ge«
ne herausgekommea , als N » . 28z76 mit 35 rl . 146, 6235 , 6277 , «0743,
25078 , 15079 , L8Z0I , 28320 , jede mit so rl. 102 , ioz , 194 , 6215 , 6r«
6241 , 6288 , 6293 , I94Ü0 , 22904 , 22937 , 22946 , 229ÜZ , 22992,M
« ik 18 Rthlr . Die G -Winne werdeu , wo der Einsatz geschehen , gleich auebkB
die nicht hrrautgekowm- arn Lovse müssen bey Verlust ihres Anrechts vor den yteaM
h. g. rpnovtrrt mrßm , wril alsdann dir Ziehung der 5tt « »nd letzte» klaffe M



, Lird. Kausiossc sind in ganzen und einvierttlzu habe». Aurich den z . Febr . i -Ha'
Joseph et Wolff Ballia^

^ s In der vierten Claffe ritte Berliner klaffen « Lotterie find in meiner u>l-
», MittelSarm Collection Rum . 1704s und , 7291 jede mit zz Rthlr . , 17035 mit, 18 Rthlr. heraus , welche de« Gewinns - Inhaber gegen Anslieirrnns des Mitte»
Z Oririusl-ksoses von demjenigen koörcttur , von Mlchem er das Loos genommen, aut

seiner Einnahme zeitig «ach Eingang der Devisen - Liste und Renoontions Liste der 5ke«
, khlssc brrahlt und resvrctivr berichtiget werden . Die liegen gebliebeneLaos« müsse » vor
„ Ausgang dieses Monats Februar vrrueuert werden t»r Lten und letzten klaffe , der»»
N ZichMsaafang deu srcn Merz angefttzt. Aurich den 4te» Februar 17g- .
,, Isaac Solomons.

Lsch -- und Bier - Taxe der Stadt Efens für dm
Monat Februar» 1789.

Eis M Nocken Brodt zu 7^ Pfund
Nw iein Rockc » Brodt zu 14 kolh
Kilo fein Brodt von halb Writzen und Rocken Mehl a 12 Lochkils Weisen Brodt mit oder ohne korinteu z» 9 ; LochEin Eier oder Frau » r Brodt zu 8 Loth «

Das übrige Weitzen « und Rocke« « Brodt in kleiner« oder grösser«
Format nach Proportion obiger Taxe.Las Pfund vom besten Rindfleisch

DasPfund vom besten Lammfleisch— — ordinarr dito— — schlechteres dit»
Das Pfund vom besten Kalbfleisch— — der 2tev Serke

— der geringsten Sorte
Dir Tonne vom besten Bier

der Krug davon
Dir Tonne vom mittel Bier

der Krsz davon

der mitlenr Sorte
der geringsten -

z SWr.

6 stbr.
r
r
»

S
2L
I
2L
L
I!
4

»z

Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn - Preisein der Stadt Emden dm 24. Jan . 1789.
OMilcher per Last - 215 bis 2zc> S -mch.'f.. einländi -cher iso 200' Oßseeifchrr 150! eiuländ,scher — 14 , 748

Gärst»,



Värffe, Winter ——
Sommer

Haber ^ jum brauen
rum Futter«

Duchweitze«
Erbsen >— -
Dohnen
Käse bester Sorte roo Pfund

erringerer dito-
Butter M rothe — — —

— ; tel weiffe — — —
Garn rum Zwiromacher Gebrauch von der gröbern Sorte
Foo Stück a 6 Stück aufs Pfund 22

mithin das Stück
Feineres dirs 18

mtt- in das Stück

-s -

95 105 GW
8« yo

60 70
40 50.

° yo ros!
rza 222

- 8° 95 '
IO ir . « M

8 9-
- 13 14.

LI - St

4 lBr.
24 M

4 L ß

Sr
Ä»

3L
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